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Erhöhung der Ausgaben um TCHF 210 auf TCHF 65’492 

Vorgezogenes Budgetpostulat zur Verbesserung der Schnittstellen von Erstsprachunterricht 
und ordentlichen Lehrplan. 

Begründung: 

Eine Integration des Unterrichts in der Erstsprache in den ordentlichen Lehrplan ist vorrangig 
zur Anhebung des Leistungsniveaus in den Klassen der öffentlichen Volksschule, da sich 
durch eine Förderung der Herkunftssprachen nicht nur eine positive Auswirkung auf das 
Leistungsprofil der unterrichteten Kinder und Jugendlichen, sondern auch auf die Effektivität 
des Unterrichts in der Standardsprache ergibt. 

Gegenwärtig werden die Löhne der Lehrpersonen der HSK (Kurse in heimatlicher Sprache 
und Kultur) fast ausschliesslich über Botschaften, Konsulate und Elternvereine bezahlt, was 
die Zusammenarbeit zum Teil stark erschwert. Mit den zur Verfügung zu stellenden Mitteln 
von CHF 210'000 soll als eine erste Massnahme dort, wo dies besonders vordringlich 
erscheint, eine konzeptionelle Einbindung der Lehrpersonen in den ordentlichen Unterricht 
und den betreffenden Schulhauslehrkörpern gewährleistet werden. Es handelt sich für 
diesen ersten Schritt um rund vierzig Jahreslektionen, die verteilt auf mehrere Schulhäuser 
der Primar- und OS-Stufe eingerichtet werden sollen. 

 Sibylle Benz Hübner 


